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b) Kleinère Ausstellungen

Neuerwerbungen 1972. — Charles-François Landry (1909-1973). - Pfarrer Dr. Oskar

Pfister (1873—1956) zum 100. Geburtstag. — «L'Epreuve»: Ausstellung über
graphische Originaltechniken; durchgeführt mit Unterstützung des Verlegers Eric Rol-
lier. — Litteratura rumantscha contemporana: 25 Jahre Rätoromanisch als vierte
Landessprache. — Olga Brand (1905—1973). — Presse und Pressegeschichte:
99 Jahre Nebelspalter. — Jacques Chessex, Prix Goncourt 1973.

VI. Verschiedene Tätigkeiten

Die Beziehungen, welche die Schweizerische Landesbibliothek mit zahlreichen
Organisationen und Institutionen unterhält, sind fruchtbar und nützlich; sie
verursachen aber oft zusätzliche Arbeit. Diese Feststellung trifft vor allem auf die
Vereinigung Schweizerischer Bibliothekare zu, für die wir die Geschäfte führen.
In einer Zeit, da wir mit einem seit Jahren praktisch unveränderten Personalbestand
die gewohnten Dienstleistungen an die Benützer kaum mehr erbringen können,
beginnt diese Tätigkeit, die ja ausserhalb unseres gesetzlichen Pflichtenkreises liegt,
problematisch zu werden. Wir sind uns der zentralen Bedeutung der Arbeit für den
Berufsverband und die nationale Bibliothekspolitik wohl bewusst, doch wird eine
schrittweise Entlastung davon unausweichlich werden, wenn wir nicht von irgendeiner

Seite wirksame Hilfe erhalten.

An einer Pressekonferenz des Eidg. Departements des Innern im Februar des
Berichtsjahres bezeichnete der Direktor als die drei wichtigsten Aufgaben der
Landesbibliothek für die Zukunft:

Eine betriebswirtschaftliche und systemanalytische Untersuchung der Arbeitsabläufe,

um die Möglichkeiten des Einsatzes von datenverarbeitenden Maschinen
abzuklären;

die Einrichtung einer nationalen Phonothek in Zusammenarbeit mit allen interessierten

Kreisen mit dem Ziel, die Tonträger aller. Art, die sich auf die Schweiz
beziehen, der Nachwelt zu erhalten;

die Herausgabe einer periodischen Fachbibliographie zur schweizerischen
Literaturwissenschaft.

Die Verwirklichung der drei Projekte hängt allein von der Lösung der Personal-
und Raumfragen ab.

Stärker als in den vergangenen Jahren pflegten wir die internationalen Kontakte.
Der Direktor wohnte der Einweihung des Neubaus der Serbischen Nationalbibliothek
in Belgrad bei und hatte Gelegenheit, mit jugoslawischen Kollegen und Journalisten
Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen den beiden befreundeten
Nationalbibliotheken zu besprechen. Als offizieller Delegierter der Schweiz nahm er ferner
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an der Deutschen Bibliothekarenkonferenz in Hamburg und an der IFLA-Tagung
in Grenoble teil; er empfing verschiedene führende Bibliothekare vor allem aus
der Bundesrepublik in der Landesbibliothek in Bern. — Sektionschef Silvère Willemin

trug an einem Colloquium in Bunbury (Oxford) die schweizerische Lösung in

der Gestaltung des Gesamtkataloges und des internationalen Leihverkehrs vor und
erörterte mit Spezialisten aus allen Teilen Europas die Möglichkeiten einer
Verbesserung des internationalen Informationsaustausches. — Sektionschef Dr. Rätus
Luck lernte in einem Seminar in Liverpool die neuesten Methoden und Pläne der
europäischen Bibliotheksarbeit kennen; Frl. Dr. Lucienne Meyer informierte sich
am italienischen Bibliothekarenkongress in Civitanova über die Vorkehrungen unserer

südlichen Nachbarn für die Leistungssteigerung ihrer Bibliotheken.

An der alle drei Jahre stattfindenden Hauptversammlung der Gesellschaft der
Schweizerischen Landesbibliothek, welche am 12. Dezember 1973 im Konferenzsaal
der Bibliothek unter dem Präsidium von a. Bundesrat Professor F.T.Wahlen stattfand,

versuchte der Direktor in einem kurzen Referat den gegenwärtigen Stand des
schweizerischen Bibliothekswesen darzustellen, auf die verschiedenartigen
Probleme hinzuweisen, welche sich wissenschaftlichen Bibliotheken und Volksbibliotheken

in naher Zukunft stellen werden, und die Rolle zu umschreiben, welche der
Landesbiliothek in diesem Zusammenhang als einer Art Clearing-Haüs des Wissens
auf dem Gebiete der Humanwissenschaften zufallen dürfte.

VII. Buchproduktion

Verglichen mit 1972 (6849 Titel) ist die Buchproduktion um 784 Titel zurückgegangen.

Dies betrifft fast alle Sparten; nur in den Bereichen Wirtschaft und Statistik,
Sozialwissenschaften, Jugendschriften, Erziehung und Unterricht, Schulbücher,
Medizin ist ein Zuwachs sichtbar.

Es sind mehr italienische Titel erschienen als im Vorjahr.

Der Direktor: Dr. Franz Georg Maier
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